
 

 

 
 

WWaannddeerrnn  uumm  SSeeggnniittzz  hheerruumm  Wanderweg 1 – schwarzes Traubensymbol 
 

Ausgangspunkt für den 3,4 km langen Wanderweg ist die 
Dorflinde am Fuß der Segnitzer Brücke. Die mit einem 
schwarzen Traubensymbol markierte Strecke verläuft in 
östlicher Richtung entlang des Betonweges, vorbei an 
den Gemüsefeldern der Segnitzer Gärtner.  
 

An der Kniebreche überqueren wir die Staatsstraße und 
steigen hoch zum Zobelsberg. Auf dem Weg über den 
Weinbergen bietet sich ein herrlicher Blick auf das Main-
tal bei Segnitz und Marktbreit und weiter bis ins Fränki-
sche Weinparadies am Fuße der Kette Schwanberg, 
Hüttenheimer Tannenberg und Bullenheimer Berg. Am 
Zobelsberg steigen wir zusammen mit dem Wanderweg 
2 hinunter ins Maintal, überqueren die Staatsstraße und 
kehren über den Furtsand, die Krönleinstraße und die 
Pförtleinsgasse zurück an den Main und zum Ausgangs-
punkt Dorflinde. 
 

Wanderweg 2 – grünes Traubensymbol 
 

Der 6,1 km lange Wanderweg 2 verläuft zunächst in 
westlicher Richtung am Main entlang, vorbei am alten 
Wehrturm der ehemaligen Dorfbefestigung. Am Bagger-
see kurz vor der Autobahnbrücke biegen wir nach rechts 
ab. Ein Gedenkstein und eine Informationstafel erinnern 
an das Gräberfeld aus der Bronze- und Hallstattzeit, das 
sich einst auf dem Gelände des Sandabbaugebietes am 
„Kleinen Anger“ befand. Die Funde können von März bis 
November jeweils sonntags von 14 bis 17 Uhr oder 
ganzjährig nach Vereinbarung mit Tel. 09332/ 9458 in 
einem kleinen Museum in der alten Schule in Segnitz 
besichtigt werden.  
 

Unser Wanderweg führt nun weiter über die Staatsstraße  
durch das Dietental, einem Naturschutzgebiet an der 
Gemarkungsgrenze Segnitz/ Frickenhausen, bis zur 
Frickenhäuser Waldspitze. Dort folgt man dem Waldrand 
nach Osten bis zur Segnitzer Spitze. Hier bietet sich ein 
herrlicher Blick auf das Maintal und auf die beiden Orte 
Sulzfeld und Marktsteft. Ein ebenso schöner Blick auf 
den Main, auf Segnitz und auf Marktbreit wartet über den 
Weinbergen am Einöderberg und am Zobelsberg. An-
schließend geht es wieder talwärts, über die Staatsstra-
ße, durch den Furtsand, die Krönleinstraße und die Pfört-

leinsgasse zurück zum Ausgangspunkt der Wanderung. 
Ausschnitt aus der Topografischen Karte 25 (Maßstab ca. 1:20.000). Bayerisches Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
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Gastronomie, Winzer, 

Übernachtungen 
 

 Gasthaus Zum Goldenen Anker 

 Mainstraße 8, 97340 Segnitz 
 Tel. 09332/ 3079, Fax 09332/ 4434 
 mail: fbogner@aol.com 
 www.goldenen-anker-segnitz.de 
 

 Gasthof Zum Schiff 

 Hans-Kesenbrod-Straße 10, 97340 Segnitz 
 Tel. 09332/ 1309, Fax 09332/ 3367 
 mail: Hotel@ZumSchiff.de 
 www.ZumSchiff.de 
 

 Weingut Kreglinger 

 Rathausstraße 2, 97340 Segnitz 
 Tel. 09332/ 1422, Fax 09332/ 4845 
 mail: Weingut.Kreglinger@t-online.de 
 

 Weinbau Walter Baumann  

 Im Furtsand 3a, 97340 Segnitz 
 Tel. 09332/ 4559, Fax 09332/ 591809 
 mail: Weingut.Baumann@t-online.de 
 

 Weinbau Siegfried Gernet  

 Schützenhausstraße 1, 97340 Segnitz 
 Tel. 09332/ 4321 
 mail: SuS6360@freenet.de 
 

 HeDi-Ferienhäuser GbR 

 Pförtleinsgasse 10 und 12, 97340 Segnitz 
 Tel. 09383/ 9741-0, Fax 09383/ 9741-20 
 mail: HeDi-Ferienwohnungen@t-online.de  
 

 Ferienwohnungen Johanna Hirth 

 Hans-Kesenbrod-Straße 3, 97340 Segnitz 
 Tel. 09331/ 2609, Fax 09331/ 2609 
 mail: HanneHirth@aol.com 
 www.hirth-fewo-mainfranken.de 
 

 Gästezimmer Paul Gernet 

 Hans-Kesenbrod-Straße 22, 97340 Segnitz 
 Tel. 09332/ 9996, Fax 09332/ 591769 
 mail: m.gernet@t-online.de 
 

 Ferienwohnung Familie Lotter 

 Langer Baum 12, 97340 Segnitz 
 Tel. 09332/ 5339, Fax 09332/ 5239 
 mail: fewo.lotter@t-online.de 
 www.Ferienwohnung-Lotter.de 
 

 Gästezimmer Martha Wunder 

 Raiffeisenstraße 18, 97340 Segnitz 
 Tel. 09332/ 3165, Fax 09332/ 592015 
 www.Wunders-Gaestezimmer.de 
 

______________________________________________________________ 
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Ein Spaziergang in Segnitz 
 

Das Gärtner- und Winzerdorf Segnitz besitzt neben 
seinen landschaftlichen und kulinarischen Besonder-
heiten auch ein wertvolles kulturelles Erbe mit einer 
interessanten und spannenden Geschichte. Ein Dorf-
spaziergang zu den Sehenswürdigkeiten führt Sie auf 
eine Reise in die Segnitzer Vergangenheit und ver-
mittelt gleichzeitig einen Blick in die Zukunft. Informa-
tionstafeln an den einzelnen Stationen lassen die 
Geschichte des Ortes und seiner Bewohner lebendig 
werden. 
 

Nähere Informationen hierzu finden Sie im Faltblatt 
„Ein Spaziergang in Segnitz“ (erhältlich in den Seg-
nitzer Gaststätten, bei den Winzern, Ferienwohnun-
gen und über die Touristinformation Marktbreit). 

Ein Abstecher zum 

Konfirmandenkreuz am Pfaffensteig 
 

Ob Abstecher oder Abkürzung, ein Besuch des Kon-
firmandenkreuzes am Pfaffensteig lohnt sich allemal. 
Im Jahr 2004 spendete der Segnitzer Konfirmanden-
jahrgang ein Holzkreuz im Weinberg über dem Ort. 
Ein Bürger steuerte eine Ruhebank bei und so ent-
stand ein ganz besonderer Aussichtspunkt, der einen 
herrlichen Blick auf das Maintal, auf das alte, das 
neue und auf das „gläserne Segnitz“ bietet. 
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